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Für die bestimmungsgemäße und sichere Verwendung unserer Tageslichtsysteme sind folgende Einbaubedingungen 
einzuhalten. Andernfalls ist eine individuelle Risikoanalyse z.B. nach FVLR-Richtlinie 09 erforderlich. Details zur 
bestimmungsgemäßen Verwendung sowie Sicherheitsbestimmungen sind der jeweiligen Betriebsanleitung zu 
entnehmen. Diese ist dem Betreiber zugänglich zu machen. 
 
 
 

TAGESLICHTSYSTEME, DIE KRAFTBETÄTIGT IN LÜFTUNGS- UND/ODER RAUCHABZUGSPOSITION ÖFFNEN UND SCHLIEßEN 
(ALLE MIT ÖFFNERN, DIE NICHT UNTER DIE NACHFOLGENDEN FALLEN) 
 
Für die bestimmungsgemäße und sichere Verwendung des Produkts ist es notwendig, dass dieses 

- mindestens 2,5 m über der unteren Zugangsebene eingebaut ist, 
- und auf einem nicht frei zugänglichen Dach eingebaut ist, bzw. der freie Zugang* zum Produkt vom Dach aus 

durch geeignete bauliche Maßnahmen verhindert wird. 
*(Der Zugang zu Zwecken der Montage, Instandhaltung, Störungsbehebung oder Demontage erfordert bestimmtes Personal und bestimmte 
Sicherheitsmaßnahmen, die der Betriebsanleitung zu entnehmen sind.) 

 
 
 

MANUELLE DACHAUSSTIEGE (DIE KRAFTBETÄTIGT IN LÜFTUNGS- UND MANUELL IN AUSSTIEGSPOSITION ÖFFNEN UND SCHLIEßEN) 
(ALLE MIT GASDRUCKFEDERN UND LÜFTUNGSÖFFNERN) 
 
Für die bestimmungsgemäße und sichere Verwendung des Produkts ist es notwendig, dass dieses 

- mindestens 2,5 m über der unteren Zugangsebene ohne fest installierte Treppen oder Leitern eingebaut ist, 
- die einzige Zugangsmöglichkeit zum Dach darstellt, 
- und die Lüftungsfunktion samt eventueller Automatiken (z.B. Wetterwächter) deaktivierbar ist. 

 
 
 

KRAFTBETÄTIGTE DACHAUSSTIEGE (DIE KRAFTBETÄTIGT IN LÜFTUNGS- UND AUSSTIEGSPOSITION ÖFFNEN UND SCHLIEßEN) 
 
Für die bestimmungsgemäße und sichere Verwendung des Produkts ist es notwendig, dass dieses 

- ausschließlich mit der mitgelieferten Zentrale und einem Schlüsseltaster ohne Selbsthaltung mit Sicht zum 
Ausstieg betrieben wird, 

- mindestens 2,5 m über der unteren Zugangsebene ohne fest installierte Treppen oder Leitern eingebaut ist, 
- und die einzige Zugangsmöglichkeit zum Dach darstellt. 

 
 
 

 


